
Freiwilligenmesse 2021 am Grünen Markt

Hinweise zu den veröffentlichten Terminen und Veranstaltungen

Zu diesem Zeitpunkt war noch nicht be-
kannt, welche Termine und Veranstaltungen
tatsächlich stattfinden können.

Es wird daher empfohlen, sich zu gegebe-
ner Zeit bei den jeweiligen Veranstaltenden
zu informieren.

Die Redaktion von Puchheim aktuell weist
ausdrücklich darauf hin, dass sämtliche in die-
ser Ausgabe angekündigten Termine und
Veranstaltungen unter Vorbehalt und mit
Stand vom 16. Juli 2021 (12 Uhr) veröffent-
licht wurden.

Corona-Pandemie – Informationen der Stadtverwaltung

Auf der städtischen Homepage unter www.puchheim.de informiert Sie die
Stadtverwaltung Puchheim zur aktuellen Lage in Puchheim anlässlich der
Corona-Pandemie.

Bei schönstem Wetter unter freiem Himmel
durch Auftritte des Himpsl
Brass Trios der Unterbiberger
Hofmusik, des Musikschulen-
sembles „Streichhölzer“ so-
wie eines Quartettes des
Puchheimer Jugendkammer-
orchesters.

Starkes Engagement
im Ehrenamt
In kurzen Gesprächen, die

Bürgermeister Norbert Seidl
mit Vertretern des Jugend-
beirates führte oder in denen
das neue Rikscha-Projekt vor-
gestellt wurde, zeigte sich
deutlich, wie stark sich Puch-
heim durch das starke Enga-
gement und die Initiativen
ihrer Bürgerinnen und Bür-
ger auszeichnet.

Auch der kulinarische Ge-
nuss kam an dem sonnigen
Nachmittag nicht zu kurz –
an verschiedenen Snack-
points bestand sowohl für
die Teilnehmer:innen als
auch für die Besucher:innen

der Freiwilligenmesse die
Möglichkeit, sich mit Kaffee,
Kuchen, Getränken und klei-
nen Köstlichkeiten wie Zu-
ckerwatte und Popcorn zu
stärken.

Viele Besucher und
viele Informationen
Coronabedingt hatte die

alle zwei Jahre im PUC statt-
findende Messe im Januar
abgesagt werden müssen.
„Aus diesem Grund planten
wir den Ersatztermin für die
Freiwilligenmesse an der fri-
schen Luft mit einem eigenen
Hygienekonzept“, berichtete
Daniela Schulte, Ehrenamts-
koordinatorin der Stadt
Puchheim. Sie freute sich sehr
darüber, dass sich im Laufe
des Sonntagnachmittages
mehr als 250 Besucher:innen
über die aktuellsten ehren-
amtlichen Angebote inner-
halb der Stadt Puchheim.in-
formierten. Fotos: Stadt

Rund um den Grünen Markt
präsentierten sich am Sonn-
tag, 20. Juni 2021, unter der
Schirmherrschaft des Ersten
Bürgermeisters Norbert Seidl
bei schönstem Wetter und ei-
nem bunten Bühnenpro-
gramm 26 verschiedene Ver-
eine, Organisationen und In-
stitutionen, um für neue eh-
renamtliche Helferinnen und
Helfer in Puchheim zu wer-
ben.

Endlich wieder
persönlicher Kontakt
Die Freiwilligenmesse bil-

dete den Abschluss der The-
menwoche „Engagierte
Stadt“ und bot allen Beteilig-
ten die Möglichkeit, endlich
wieder in persönlichen Kon-
takt zu kommen, sich unter-
einander zu vernetzen und
die ehrenamtlichen Tätigkei-
ten von neuem aufleben zu
lassen. Musikalisch begleitet
wurde die Freiwilligenmesse

Puchheims Puls – Feierlicher Festakt

nen und Preisträger von 2019 und 2020, da die
PreisverleihungimJahr2020pandemiebedingt
nicht stattfinden konnte. Mehr auf Seite 3

Am 18. Juni fand im Kulturcentrum PUC der
Festakt zum Engagementpreis „Puchheims
Puls“ statt. Geehrt wurden die Preisträgerin-
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Die erste Adresse
für gutes Hören in Puchheim

Öffnungszeiten Puchheim:
Mo., Di., Do., & Fr.: 09:00 - 13:00 Uhr

14:00 - 18:00 Uhr
Mi.: 09:00 - 13:00 Uhr

auric Hörcenter
Lochhauser Str. 4-6 • 82178 Puchheim-Bahnhof
Tel. 089 / 80 06 59 11 • puchheim@auric-hoercenter.de

www.auric-hoercenter.de

Puchheim l Lochhauser Straße 13a l www.schuelerhilfe.de/puchheim

Lassen Sie sich beraten:
089 / 800 76 667

Direkt am S-Bahnhof!

Mit Spaß im

Ferienkurs
Wissenslücken schließen

*1 Ferienkurs = 10 Unterrichtsstunden (á 45 Min.) Einzelunterricht
in der Minigruppe. Gültig nur für Neukunden. Nicht in Verbindung
mit anderen Angeboten, Aktionen, Rabatten. Einmalig buchbar bis
31.08.2020.Gratis bei Anmeldung für mind. 6 Monate.03.09.2021.
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Der Brief aus dem Puchheimer Rathaus – Gelingendes Miteinander in Puchheim

ve bis 2030 aufgespannt hat.
Es gab mal Politiker, die

Menschen mit Visionen zügig
zu Ärzten geschickt haben.
Die Vision, die der Stadtrat in
Freyung mit großem Konsens
herausgearbeitet hat, bein-
haltet ein lebenswertes,
freundliches und unterstüt-
zendes Puchheim, in dem das
Miteinander aller den Mar-
kenkern ausmacht. Trotz all
der vielen Baustellen, die wir
alle kennen und genannt ha-
ben, schauen wir zuversicht-
lich und motiviert auf die vor
uns liegende Strecke und wer-
den gewiss Puchheim in den
nächsten Jahren konstruktiv
auf dem Weg zur nachhalti-
gen Miteinander-Stadt füh-
ren und begleiten.

Mit freundlichen Grüßen

Norbert Seidl
Erster Bürgermeister

das Verordnen von Maßnah-
men wird ohne Akzeptieren
und Mitmachbereitschaft
nichts ausrichten. Das Hand-
lungsfeld Soziales lebt vom
Engagement und Einsatz von
Menschen, denen ein Mitei-
nander aller eine Herzensan-
gelegenheit ist. Hierfür muss
die Stadt insgesamt in Vorleis-
tung gehen, indem sie ein-
lädt, Anreize ausspricht, För-
derungen gewährt, Überzeu-
gungsarbeit leistet und als
Vorbild vorangeht.

Die Diskussionen über die
Ziele der politischen Arbeit
des Stadtrates als Gremium
haben aber auch deutlich ge-
macht, dass diese Ziele nur im
Dialog mit den Bürger:innen
so definiert werden können,
dass sie passen und damit die
Chance auf erfolgreiche Um-
setzung haben. Und selbstver-
ständlich braucht es die finan-
ziellen, personellen und zeitli-
chen Ressourcen zur Realisie-
rung. Auch diese Themen
wurden in der Klausur bilan-
ziert und fortgeschrieben, so-
dass sich doch eine Perspekti-

wollen sich unbedingt dafür
einsetzen, dass das Miteinan-
der aller Puchheimer Bür-
ger:innen gelingen kann.

Das gilt bei der Stadtent-
wicklung, wo zum Beispiel
neue Wohngebiete für einen
Bevölkerungsmix gebaut wer-
den. Das gilt auch im Bereich
der Mobilität, in dem die ver-
schiedenen Verkehrsmittel ih-
re Berechtigung haben und
mit gegenseitiger Rücksicht-
nahme Mobilität für alle er-
möglichen. Klimaschutz und
Energiewende können nur
zusammen mit den Bürger:in-
nen erreicht werden, denn

dung der städtischen Wohn-
raumentwicklungsgesell-
schaft, die den Bau der Mo-
dulhäuser in Puchheim-Ort
realisiert hat, wurde neben
vielen anderen positiven
Aspekten als Meilenstein ge-
nannt. Die Gesamtbeurtei-
lung ergab die Note „Befrie-
digend“ mit der Empfehlung,
auf dem Erreichten weiter
aufzubauen, Lücken zu schlie-
ßen und Nichterreichtes nach-
zuholen.

Für den Zeitraum bis 2030
hat sich der Stadtrat in der
Klausur auf vier Handlungs-
felder konzentriert: Stadtent-
wicklung, Mobilität, Klima
und Energie sowie Soziales. In
den vier Bereichen wurden
Zielvorstellungen aufgestellt,
die in zentralen Kernsätzen
zusammengefasst wurden,
wobei sich eine Botschaft
durch alle vier Bereiche durch-
gezogen hat. Die politischen
Entscheidungsträger:innen

nach gut einem Jahr haben
sich die Mitglieder des neuen
Stadtrates bei einer Klausur in
Freyung zusammengefun-
den, um sich über ihre Ziele
und Vorstellungen für Puch-
heim bis 2030 auszutauschen.

Genauso wichtig war aber
auch, dass man in anderer
Umgebung ins Gespräch mit-
einander gekommen ist, dass
gegenseitiges Kennenlernen
möglich war und dass neue
Eindrücke mit nach Hause ge-
nommen werden konnten.
Zum Letzteren hat eine Füh-
rung durch Freyungs belebte
und umgebaute Innenstadt
und das beeindruckende Ta-
gungsgebäude der neuen
Volksmusikakademie absolut
beigetragen.

Wir haben uns zunächst da-
rüber verständigt, welche Zie-
le der Leitlinie „Perspektive in
Puchheim Plus“ aus dem Jahr
2014 mittlerweile umgesetzt
wurden. Vor allem die Grün-

Das Mitteilungsblatt der Stadt Puchheim
erscheint monatlich (mit Ausnahme August) und wird zusätzlich an
alle Haushalte im Stadtgebiet verteilt;
Zeitungsverlag Oberbayern, Fürstenfeldbrucker Tagblatt,
Stockmeierweg 1, 82256 Fürstenfeldbruck;
Verantwortlich im Sinn des Presserechts für den Teil
„Aus dem Rathaus“
ist der Erste Bürgermeister der Stadt Puchheim, Norbert Seidl;
Textredaktion Stadt: Ursula Sesterhenn,
E-Mail: Ursula.Sesterhenn@puchheim.de;
Redaktionelle Betreuung für den Teil „Aus dem Stadtleben“: Hans
Kürzl, Telefon 08141/400129, Fax 08141/400122,
E-Mail:mtb@ffb-tagblatt;

Anzeigen: Markus Hamich, Telefon 08141/400132,
Fax 08141/44170, E-Mail: anzeigen@ffb-tagblatt.de;
Druck: Druckhaus Dessauerstraße, München;
Namentlich gekennzeichnete Artikel
geben ausschließlich die Meinung der Verfasser wider.
------------------------------------------------------------------------------------------
Alle Angaben in dieser Ausgabe
sind mit Stand vom 16. Juli 2021 (12 Uhr) veröffentlicht.
Für deren Richtigkeit und Vollständigkeit sind ausschließlich die je-
weiligen Vereine, Organisationen oder Einrichtungen verantwort-
lich. Kurzfristige Änderungen sind vorbehalten und der Homepage
der Stadt Puchheim beziehungsweise den regionalen Medien zu
entnehmen.

IMPRESSUM

Städtische Gremien – Nächste Sitzungstermine

Umweltbeirat:
Mittwoch, 21. Juli, 19.30 Uhr, PUC

--------------------------------------------------------------------------------------
Ferienausschuss:

Dienstag, 24. August, 19 Uhr, PUC
--------------------------------------------------------------------------------------
Ausschuss für Stadtentwicklung und Umwelt:

Dienstag, 21. September, 17.30 Uhr,
Ort wird noch bekanntgegeben

--------------------------------------------------------------------------------------
Stadtrat:

Dienstag, 28. September, 19 Uhr, PUC
Bitte beachten Sie die geltenden Abstands- und Hygieneregeln.

Fundsachen

In der Verwaltung der Stadt
Puchheim wurden in der Zeit
vom 1. bis 30. Juni 2021 die
nachfolgend aufgeführten
Fundsachen abgegeben:

Mode-Ring, goldfarben;
Ehering mit Gravur, gold-

farben;
Damenrad „Phoenix“, 28

Zoll, dunkelgrau/weiß;
Damenrad „Alu-Bike“, 28

Zoll, silberfarben;
Herrenrad „Wheeler“, 21

Gänge, weiß/rot;
Damenrad „Aris/Classic“,

28 Zoll, violett;
Zwei Badmintonschläger

und drei Bälle, gelb;
Herrenrad „Kelsgau“, 28

Zoll, silberfarben.
Die Verlierer dieser Fundsa-

chen werden aufgefordert,
ihre Rechte umgehend bei
der Stadt Puchheim (Poststra-
ße 2, 82178 Puchheim) gel-
tend zu machen.

Kinder- und Jugendsprechstunde

Die nächste Kinder- und Jugendsprechstunde findet am Don-
nerstag, 5. August, von 14 Uhr bis 16 Uhr vor der Eismanufak-
tur „sologelato“ am Restaurant Sassi, Alois-Harbeck-Platz 2,
statt. Für alle Kinder und Jugendliche gibt es vor Ort eine Ku-
gel Eis. Eine vorherige Terminvereinbarung zur Kindersprech-
stunde ist nicht erforderlich. Erster Bürgermeister Norbert
Seidl freut sich, direkt vor Ort mit den Kindern und Jugendli-
chen ins Gespräch zu kommen und steht für Fragen, Vorschlä-
ge, Wünsche und Kritik zur Verfügung.

Kulturcentrum PUC – Einsatz der Luca App

Das Puchheimer Kulturcentrum
PUC nutzt ab sofort die Luca
App. Die App ermöglicht eine
schnelle und lückenlose Kon-
taktrückverfolgung im Aus-
tausch mit den Gesundheitsäm-
tern und benachrichtigt Sie im
Falle einer Risikobewertung. Die
Datenübermittlung erfolgt dabei verschlüsselt. Die Benutzung
der App ist denkbar einfach: Scannen Sie den QR-Code am Ein-
gang des Kulturcentrums, checken Sie ein, fertig! Foto: Weber

Markus Hamich
Tel. 0 8141 / 400132
Fax 08141 / 400131
anzeigen@ffb-tagblatt.de
www.ffb-tagblatt.de merkur.de

29. September 2021

DasMitteilungsblatt„Puchheim aktuell“
erscheint das nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?
Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Anzeigenschluss: 20. September 2021
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PUCHHEIMS PULS – Feierlicher Festakt im Kulturcentrum PUC

ry: Sepp Dürr für d’Buachha-
mer, Benedikt Rossiwal für
Suad Shliemoun Benyamin,
Finanzreferent Hans Knürr in
Vertretung von Alois Kram-
mer für die Stemmer Imaging

vergebenen Sonderpreises
die Lehrerinnen und Lehrer
der sechs Puchheimer Schu-
len ausgezeichnet.

Die Laudationes hielten
Mitglieder der jeweiligen Ju-

Historie des Ehrenamts in
Deutschland und nannte Da-
ten zur aktuellen Situation.
Die Altersgruppe, die sich
durch besonders ausgepräg-
tes Engagement auszeichne,
sei die der 30- bis 60-Jähri-
gen, die häufig im Bereich
des Sports, der Schulen und
Kindertagesstätten Ehren-
ämter ausübten. Auch wenn
derzeit ein Wandel hin zu
kurzfristigem, flexiblem und
projektorientiertem Engage-
ment stattfinde, blicke sie
sehr optimistisch in die Zu-
kunft, so Erb.

Es folgte die offizielle Preis-
verleihung. Geehrt wurden
für das Jahr 2019 in der Kate-
gorie Ehrenamt der Verein
d’Buachhamer, in der Kate-
gorie Alltag Suad Shliemoun
Benyamin und in der Katego-
rie Beruf & Betrieb die Stem-
mer Imaging AG. Für das Jahr
2020 wurden im Rahmen des
unter Corona-Bedingungen

Am 18. Juni fand im Kultur-
centrum PUC der Festakt zum
Engagementpreis PUCH-
HEIMS PULS statt. Geehrt
wurden die Preisträgerinnen
und Preisträger aus den Jah-
ren 2019 und 2020, da die
Preisverleihung im Jahr 2020
pandemiebedingt nicht statt-
finden konnte. Auch in die-
sem Jahr war aufgrund der
weiterhin geltenden Be-
schränkungen ein kleiner
Kreis Feiernder anwesend.

Erster Bürgermeister Nor-
bert Seidl begrüßte die Gäste
und unterstrich, dass die zu
Ehrenden ein Zeichen gegen
die Erosion des gesellschaftli-
chen Zusammenhalts setz-
ten. Die Stadt sei sehr dank-
bar für dieses Engagement
und wolle es sichtbar machen
als Motivation für andere, als
Vorbild zum Nachahmen, als
Beweis für Wirksamkeit. Fest-
rednerin Ursula Erb machte
einen kurzen Ausflug in die

AG sowie Nariman Zimpel für
die Lehrerinnen und Lehrer.
Musikalisch umrahmt wurde
die Feier sehr eindrucksvoll
von Anna Katharina Kränz-
lein.

Erster Bürgermeister Norbert Seidl (r.) mit den Preisträgerinnen und Preisträgern „Puch-
heims Puls“ der Jahre 2019 und 2020 (v.l.): Johann Aichner, Marianne Schuon, Michaela
von Hagen und Erich Rosner (alle Verein d’Buachhamer); Marion Strencioch und Peter
Keppler (beide STEMMER IMAGING AG); Dr. Monika Christoph (Gymnasium Puchheim);
Herbert Glauz (Realschule Puchheim); Milica Kupcak (Laurenzer Grundschule); Dr. Christian
Römmelt (Grundschule Süd); Suad Shliemoun Benyamin. FOTO: STADT

PUCHHEIMS PULS – Vorschläge für den Preis für gesellschaftliches Engagement können ab sofort eingereicht werden

tere Informationen zur Ausschrei-
bung und den bisherigen Preisträ-
ger:innen sind erhältlich auf der In-
ternetseite der Stadt Puchheim
www.puchheim.de oder unter
Telefon 089/80098-160.

oder per E-Mail an isabell.wipie-
jewski@puchheim.de eingereicht
werden. Da im Jahr 2020 ausschließ-
lich ein Sonderpreis vergeben wurde,
wird die Jury 2021 die Vorschläge
2020 zusätzlich berücksichtigen. Wei-

amt, Alltag, Beruf & Betrieb. Pro Jahr
stehen 2000 Euro für „Puchheims
Puls“ zur Verfügung. Vorschläge kön-
nen bis Sonntag, 31. Oktober 2021,
bei Isabell Wipiejewski, Stadt Puch-
heim, Poststraße 2, 82178 Puchheim

Unter dem Titel „Puchheims Puls“
vergibt die Stadt Puchheim auch im
Jahr 2021 wieder einen Preis für au-
ßergewöhnliches gesellschaftliches
Engagement. Die Auszeichnung wird
in drei Kategorien vergeben: Ehren-

Glasfaser für Puchheim – Vermarktung für das schnelle Netz startet

nannten FTTH-Netzes (fiber to
the home) vor. Dabei werden
dieGlasfaserndirektbis insGe-
bäude–undaufWunschsogar
bis in jede Wohn- oder Gewer-
beeinheit – gelegt. Jeder Kun-
de erhält also genau die Leis-
tung, für die er auch bezahlt
und muss sich keine Bandbrei-
ten mehr mit den Nachbarn
teilen. Auch die Entfernung zu
Verteilerkästenwirkt sichnicht
mehr auf die Bandbreite aus.
„Mit einem FTTH-Anschluss ist
man optimal für die digitale
Zukunft gerüstet. Glasfaserlei-
tungen haben quasi eine un-
begrenzte Leistungsfähigkeit,
die heute schon Übertra-
gungsgeschwindigkeiten im
Terabitbereich ermöglicht“, so
Schwenke.

Wer sich bereits vorab zum
Thema informieren möchte,
findet alle Informationen un-
ter teranet.de. Unter Tel. 0431/
80649649 oder auf genannter
Website können außerdem
ausführliche persönliche Bera-
tungstermine – zu Hause oder
am Telefon – vereinbart wer-
den.Ebenfallskanndortdirekt
online ein Produktvertrag ab-
geschlossen werden.

Voraussetzung für den Bau
des Netzes ist, dass sich bis En-
de September mindestens 40
Prozent der Haushalte und
Unternehmen für einen Ver-
trag mit der GVG entscheiden.
„Wir bauen das Netz komplett
eigenwirtschaftlich aus“, so
Schwenke. „Weder entstehen
Kosten für die Stadt, noch
greifen wir auf Fördergelder
zurück. Deshalb benötigen wir
eine möglichst breite Akzep-
tanz und ein klares Ja zur
hochleistungsfähigen Glasfa-
serinfrastruktur von den Bür-
gerinnen und Bürgern Puch-
heims. Dieses zukunftsfähige
Projekt können wir nur ge-
meinsam erfolgreich ma-
chen.“

Die Verwaltung der Stadt
Puchheim beschäftigt das The-
ma Breitbandausbau wie viele
andere Kommunen seit Jah-
ren. „Eine zuverlässige Glasfa-
serinfrastruktur kann für die
nächsten Jahrzehnte eine Lö-
sung für das Bandbreitenpro-
blem sein“, so der Erste Bür-
germeister der Stadt Puch-
heim, Norbert Seidl.

Die GVG-Gruppe sieht für
Puchheim den Bau eines soge-

Am 1. Juli 2021 startete die
GVG Glasfaser die Vermark-
tung für die Glasfaserproduk-
te der Marke teranet in Puch-
heim. Bis zum 30. September
2021 können sich die Puch-
heimerinnen und Puchheimer
einen kostenlosen Glasfaser-
anschluss sichern.

Die Bürgerinnen, Bürger
und Unternehmen in Puch-
heim könnten schon bald an
das Netz der Zukunft ange-
schlossen werden. Die Unter-
nehmensgruppe GVG Glasfa-
ser will eigenwirtschaftlich
und flächendeckend ein hoch-
modernes und leistungsstar-
kes Glasfasernetz in Puchheim
ausbauen. Die Vermarktung
für diese neue Infrastruktur
beginnt am 1. Juli 2021. Bis
zum 30. September 2021 kön-
nen sich die knapp 11.000
Haushalte und Unternehmen
in der Stadt einen kostenlosen
Glasfaseranschluss sichern.
„Jeder, der in dem Vermark-
tungszeitraum einen Produkt-
vertrag mit unserer Marke te-
ranet abschließt, zahlt nichts
für die Herstellung des Haus-
anschlusses“, erklärt GVG-Ge-
bietsleiter Martin Schwenke.

GVG-Gebietsleiter Martin Schwenke (l.) und Norbert Seidl. FOTO: STADT
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Lochhauser Straße – Einladung zum Straßenfest am 29. Juli

dert die Umleitungsstrecke be-
fahren kann. Dort abgestellte
PKW müssen nötigenfalls ab-
geschleppt werden.

Busse der Linie 830 können
am 29. Juli 2021 zwischen 17
Uhr und 22 Uhr nicht über die
Lochhauser Straße direkt zum
S-Bahnhof fahren. Die Halte-
stellen in der Lochhauser Stra-
ße zwischen Kreisverkehr
Nordendstraße und dem S-
Bahnhof werden nicht ange-
fahren. Die Umleitung erfolgt
abKreisverkehrNordendstraße
über das Gewerbegebiet Nord
und Aubinger Weg mit Ersatz-
haltestelle in der Nordendstra-
ße Höhe Weiherstraße.

Nordseite des S-Bahnhofes
bleibt auch während der Ver-
anstaltung passierbar.

IndenParkbuchtenzwischen
Loheweg und Aubinger Weg
gilt am Tag der Veranstaltung
ab circa 15 Uhr bis 22 Uhr ein
absolutes Halteverbot. Anwoh-
ner, die ihr Fahrzeugam 29. Juli
benötigen, sollten dieses unbe-
dingt rechtzeitig aus dem ent-
sprechenden Bereich entfer-
nen.

Am P+R-Parkplatz an der
Nordseite des S-Bahnhofes gilt
während der Veranstaltung für
bestimmte Parkreihen eben-
falls ein absolutes Halteverbot,
damit der Busverkehr ungehin-

formation auf der Webseite
der Stadt Puchheim unter
www.puchheim.de.

Verkehrsregelungen
Aufgrund der Veranstal-

tung eines Straßenfestes am
29. Juli 2021 ist die Lochhauser
Straße im Bereich zwischen
Einmündung Aubinger Weg
und Loheweg von circa 17 Uhr
bis circa 22 Uhr vollständig ge-
sperrt. Es wird gebeten, den
oben genannten Bereich wäh-
rend der Veranstaltung über
den Aubinger Weg und die
Birkenstraße / Obere Lager-
straße großräumig zu umfah-
ren. Der P+R-Parkplatz an der

geplant. Abstands- und Hygie-
nemaßnahmen werden natür-
lich gemäß den aktuell gelten-
den Vorschriften eingehalten.
Falls die Wettergegebenhei-
ten ein solches Fest nicht zulas-
sen sollten, finden Sie diese In-

Lange war es nicht möglich
und alle sehnen sich danach:
Mal wieder mit Nachbarn und
Freunden bei guter Musik, Es-
sen und Trinken im Freien sit-
zen und den Sommer genie-
ßen. Im Rahmen der Veran-
staltungsreihe „Sommer in der
Stadt – 10 Jahre – 10 Bühnen“
plant die Stadt Puchheim am
Donnerstag, 29. Juli 2021, von
18 bis 21 Uhr ein Straßenfest in
der Lochhauser Straße zwi-
schen Aubinger Weg und Jo-
hannisweg und lädt herzlich
dazu ein, dabei zu sein.

Neben Musik und kulinari-
schen Angeboten sind kleine
Darbietungen und Aktionen

Wahl des Jugendbeirates in Puchheim

nen von diesem Gremium mit-
gestaltet werden. Nutzt eure
Chance zur Beteiligung in eu-
rer Stadt!

Ihr könnt euch schon einmal
vorab informieren auf Insta-
gram oder Facebook unter den
folgenden Links: https://
www.instagram.com/ju-
be.puchheim/?hl=d oder
www.facebook.com/JuBePuch-
heim. Über die Homepage der
Stadt Puchheim unter

www.puchheim.de könnt ihr euch zudem
ein Video anschauen, in dem sich der Ju-
gendbeirat euch kurz vorstellt.

Wer mindestens 14 Jahre alt ist und Inte-
resse hat mitzumachen, meldet sich bis spä-
testens Dienstag, 10. August, entweder per-
sönlich bei Florian Lux, Jugendzentrum
STAMPS Puchheim, Adenauerstraße 2 oder
per E-Mail Mail an juz@puchheim.de und
kann dort alle Fragen zum Thema Jugend-
beirat stellen.

Die Wahl des Puchheimer Ju-
gendbeirates steht wieder an.
Dieses Gremium ist die gewähl-
te Interessenvertretung und
das Sprachrohr von euch Ju-
gendlichen in der Stadt Puch-
heim.

Der Jugendbeirat wird alle
zwei Jahre neu berufen und
bietet die Chance, als Jugendli-
che:r in der Stadt etwas zu be-
wegen.

Für die „Kinderfreundliche
Kommune Puchheim“ ist die Mitbestim-
mung von Kindern und Jugendlichen bei
kommunalen Prozessen ein wichtiges Anlie-
gen. Der Jugendbeirat hat die Möglichkeit,
Feste oder Turniere zu organisieren und
kann sich zum Beispiel auch an der Planung
der Ortsmitte, der Gestaltung von Spielplät-
zen, der Treffpunkte für Jugendliche und
der Skateranlage beteiligen.

Aber auch alle anderen Initiativen, die die
Interessen der Jugendlichen betreffen, kön-

Ökomarkt 2021

Zum geplanten Programm für
den 19. September zählen ne-
ben der „Stadtradeln“-Sieger-
ehrung, der Fahrradversteige-
rung und dem Bücherfloh-
markt der Stadtbibliothek auch
die VCD-Ausstellung „Mobili-
tät anders angehen“. Nach
Möglichkeit soll es auch wieder
ein Umwelt-Theaterstück für
Kinder geben. Das Puchheimer
Blasorchester bringt Schwung
auf den Grünen Markt, für das
leibliche Wohl wird auch ge-
sorgt. Nähere Informationen
zum Ökomarkt-Ablauf und
Programm erhalten Sie im Um-
weltamt der Stadt Puchheim,
Telefon 089/80098-194 oder E-
Mail umwelt@puchheim.de,
oder ab Anfang September in
der Tagespresse und unter
www.puchheim.de. Änderun-
gen sind vorbehalten.

Die nächste Problemmüllsammlung in Puchheim findet am
Dienstag, 24. August, von 14 bis 16 Uhr am großen Wertstoff-
hof, Dieselstraße 3, statt. Bitte beachten Sie, dass das Tragen
einer FFP2-Maske am großen Wertstoffhof verpflichtend ist.
Private Haushalte können Problemmüll in haushaltsüblichen
Mengen gebührenfrei abgeben.

Aktuelle Informationen des Abfallwirtschaftsbetriebs fin-
den Sie unter www.awb-ffb.de. Weitere Puchheimer Pro-
blemmüllsammeltermine 2021: 26. Oktober, 14. Dezember.

Jugendzentrum STAMPS – Live-Musik

Endlich wieder Musikveranstaltungen im Jugendzentrum
„Stamps“! Der Garten des Jugendzentrums STAMPS, Adenau-
erstraße 2, bildet die Kulisse für ein Musikerlebnis, bei dem
auch Essen und Trinken nicht zu kurz kommen sollen. Der
Puchheimer Hip-Hopper Scotty und die Band We Stuff Stuff
werden auf der Open Air-Bühne auftreten.

Zu diesem Livemusik-Samstag am 24. Juli 2021 ab 20 Uhr
sind alle Musikinteressierten herzlich eingeladen. Einlass in
den Biergarten ist bereits ab 17 Uhr. Der Eintritt ist frei. Es gel-
ten die zu diesem Zeitpunkt aktuellen Corona-Regeln.

Noch freie Plätze beim Ferienprogramm vom 1. bis 3. September
Zur Sommerzeit bietet das Ferienteam des Jugendzen-

trums „Stamps“ ein abwechslungsreiches Programm für alle
unternehmungslustigen Kinder und Jugendliche an. In sei-
nem Handwerksprojekt, in dem gemeinsam aus Paletten ein
kleines Haus entworfen und gebaut wird, sind noch Plätze für
Kinder und Jugendliche zwischen 9 und 13 Jahren frei. Das
Projekt findet statt von Mittwoch bis Freitag, 1. bis 3. Septem-
ber 2021, jeweils von 9 bis 16 Uhr. Egal ob schon fit mit Ham-
mer, Säge und Co. oder noch Anfänger, gemeinsam werden
alle Mitwirkenden zu Baumeistern. Das Team des Jugendzen-
trums freut sich auf drei Tage voller Spiel und Spaß!

Das Programmheft ist sowohl auf der Homepage des Puch-
heimer Jugendzentrums „Stamps“ unter www.juz-puch-
heim.de als auch auf der Homepage der Stadt unter
www.puchheim.de einsehbar. Dort können die ausführlichen
Beschreibungen und Informationen der Veranstaltung nach-
gelesen werden. Bei Rückfragen steht das Team des „Stamps“
gerne unter Telefon 089/80908705 zur Verfügung. Foto: Stadt

InteressanteKapitalanlage – Gewerbeeinheit
in frequentierter Lage vonPuchheim-Bahnhof!

Objekttyp Ladeneinheit

Adresse Puchheim-Bahnhof

Baujahr 1988

Gewerbefläche ca. 96 m2

Räume 2

Parken 3 Kundenparkplätze

Verfügbarkeit vermietet/
nach Vereinbarung

Kaufpreis gesamt € 419.000,–

Besonderheiten:
• Verkaufsfläche über 2 Etagen
• Offenes Grundrisskonzept mit
vielseitigen Nutzungsmöglichkeiten

Immosmart GmbH – Färbergraben 12 – 80331München
089/414188885 – elena.jureczek@immosmart.de
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10 Jahre Stadt Puchheim – Veranstaltungen, Tipps und Hinweise

den Leuchtturmprojekte be-
sprochen und der Blick da-
rauf geschärft, dass zu Teilha-
be auch Teilgabe gehöre,
denn die Grundidee der In-
klusion sei, dass das gesell-
schaftliche Miteinander nur
dann funktioniere, wenn die
Möglichkeit geben sei, dass
jede:r einen wichtigen Teil
dazu beitragen kann.

Fotos: Stadt

für Schulen), Rosemarie Ehm
(Referentin für Soziales und
Integration) sowie Dr. Gud-
run Horn (Referentin für In-
klusion) mit Horst Kühnle
vom Verein Campo Limpo
und der Verwaltung.

In der anschließenden Dis-
kussion wurde insbesondere
auf die Ziele „Weniger Un-
gleichheit“ und „Partner-
schaften zur Erreichung der
Ziele“ eingegangen. Thema-
tisiert wurde das bürger-
schaftliche Engagement als
Ergänzungsangebot zu staat-
lichen Leistungen im Bereich
der Inklusion sowie die Mög-
lichkeit, Zugänge für Men-
schen mit Behinderung zur
Teilhabe und Teilgabe im ge-
sellschaftlichen Miteinander
zu schaffen.

Im Ergebnis konnte im Rah-
men des Runden Tischs „Mit
Handicaps durchs Leben“
Wissen zur Ausgestaltung
von inklusiven Projekten aus-
getauscht werden. Es wur-

städtische Webseite
www.puchheim.de und den
Youtube-Kanal der Stadt
Puchheim angeschaut wer-
den. Aufnahme und Filmbe-
arbeitung: Mehmet Birinci.

Veranstaltungsreihe
„Der Runde Tisch“:
Mit Handicaps
durchs Leben
Unter dem Titel „Mit Han-

dicaps durchs Leben“ be-
grüßte Erster Bürgermeister
Norbert Seidl seine Gäste am
18. Juni 2021 zum dritten
Runden Tisch. Bei der Veran-
staltung stellte Bernhard Vi-
doni gemeinsam mit Hajo
Kindler die Arbeit des Ver-
eins EinDollarBrille e.V. vor.
Die Präsentation der Arbeit
des gemeinnützigen Vereins
zum Aufbau einer augenop-
tischen Grundversorgung in
Ländern wie Malawi, Brasi-
lien und Indien gab den Auf-
takt der Diskussionsrunde.
Neben der Referentin für
Gleichstellung und Inklusion
des Kreistags Fürstenfeld-
bruck, Petra Weber, disku-
tierten Nariman Zimpel vom
Verein helfende Hände e.V.,
Rosa Bürk vom Behinderten-
beirat und die Stadträtinnen
Gisella Gigliotti (Referentin

Uhr: Straßenfest Lochhauser
Straße unter dem Motto
„LoS geht’s“.

Freitag, 30. Juli, 21 Uhr:
Open-Air-Kino am Feuer-
wehrstadl in Puchheim-Ort.
Eine witzige Feelgood-Ko-
mödie, in der ein paar Land-
wirte ihre Hüllen fallen lassen
... Eintritt frei, FSK 6, Bewir-
tung durch die Freiwillige
Feuerwehr Puchheim-Ort ab
19.30 Uhr.

Sonntag, 1. August, 11.30 Uhr:
„Live im Park“ – Musik und
Kultur am Rathausweiher mit
der Puchheimer Band „Once
a week“.

Terminvorschau
September
Sonntag, 12. September: Tag

der offenen Tür in der Stadt
Montag, 13. September, bis

Freitag, 24. September: Ausstel-
lung „Mobilität anders ange-
hen“

Donnerstag, 16. September,
bis Mittwoch, 22. September:
Europäische Mobilitätswo-
che

Freitag, 17. September, 9 bis
12 Uhr: PARK(ing) Day

Sonntag, 19. September,
11 bis 17 Uhr: Ökomarkt am
Grünen Markt

Nähere Informationen zu
den einzelnen Veranstaltun-
gen folgen.

7 Persönlichkeiten –
7 Orte – 7 Fragen
Im Rahmen des Themen-

jahres „10 Jahre Stadt Puch-
heim – Zukunft gemeinsam
gestalten“ interviewt Erster
Bürgermeister Norbert Seidl
Persönlichkeiten mit Bezug
zur Stadt und zum jeweiligen
Schwerpunktthema des Mo-
nats.

Den Auftakt der Reihe
machte im April Laura Stie-
ber, Geschäftsführerin der
Dr. Harbeck & Stieber GmbH
& Co. KG. Am Alois-Harbeck-
Platz sprach Bürgermeister
Norbert Seidl mit ihr rund um
das Thema „Alt und neu“. Im
Mai fand vor dem Puchhei-
mer Rathaus ein Interview
mit Altbürgermeister Dr. Her-
bert Kränzlein statt. Im Mit-
telpunkt stand das Jahres-
motto „10 Jahre Stadt Puch-
heim“. Im Gespräch mit der
Puchheimer Aktivistin Chris-
tiana Bukalo setzte Bürger-
meister Seidl am Bürgerpark
Kennedywiese im Juni den
Schwerpunkt „Staatenlos“.

Es folgen weitere Inter-
views zu den Themen „Lern-
landschaften“, „Bike & Sha-
re“, „Kultur und Demokra-
tie“ sowie „Kinderrechte“.
Videos der bisherigen Ge-
spräche können über die

Sommer-Ausgabe des
Journals ist erschienen

Begleitend zum zehnjähri-
gen Jubiläum der Stadterhe-
bung hat die Stadt Puchheim
ein weiteres Journal veröf-
fentlicht. Es informiert die
Bürgerinnen und Bürger wie-
der ausführlich zum Themen-
jahr „10 Jahre Stadt Puch-
heim“ und bietet eine Über-
sicht über die geplanten Ter-
mine.

Die Sommer-Ausgabe liegt
im Rathaus, der Stadtbiblio-
thek, der Rathaus-Außenstel-
le in der Boschstraße 1 sowie
im Bücherkasten vor dem
Rathaus aus und kann dort
kostenlos mitgenommen
werden. Zudem ist das Jour-
nal auf der städtischen
Homepage unter www.puch-
heim.de als Download abruf-
bar.

Sommer in der Stadt –
10 Jahre – 10 Bühnen
Im Rahmen der Reihe „10

Jahre – 10 Bühnen“ finden im
Juli und Anfang August noch
die folgenden Veranstaltun-
gen statt:

Freitag, 23. Juli, 16 Uhr: Der
Ring der Prinzessin - Puppen-
theater für Kinder ab 4 Jahre.
Alte Schule Puchheim-Ort,
Augsburger Straße 6, bei
schönem Wetter im Garten.
Einlass 15.45 Uhr, Karten un-
ter www.puc-puchheim.de
(Erwachsene 8,70 Euro; Kin-
der 4,30 Euro).

Samstag, 24. Juli, ab 17 Uhr:
Open-Air-Bühne im Jugend-
zentrum STAMPS.

Sonntag, 25. Juli, 12 bis 17
Uhr: „Kleider, Kultur und
Kontrabass“. Fest der Kultu-
ren am Grünen Markt. Eine
gemeinsame Veranstaltung
des Puchheimer Podiums, des
Brucker Forums, des Stadt-
teilzentrums PLANIE und der
Stadt Puchheim. Puchheim ist
bunt: Mehr als 100 Nationen
sind in Puchheim zu Hause.
Was liegt also näher, als ein
Fest der Buntheit und Vielfalt
zu feiern?

Donnerstag, 29. Juli, 18 bis 21

Bei der Diskussionsrunde „Mit Handicaps durchs Leben“ (v.l.):
Sabrina Wex (Amt für Soziales und Jugend), Norbert Seidl,
Bernhard Vidoni und Hanjo Kindler vom Verein EinDollar-
Brille e.V., Horst Kühnle vom Verein Campo Limpo.

Wir
machen
dasNetz.
Glasfaser für Puchheim

Infos zu telefonischen und persönlichen Beratungsmöglichkeiten erhalten Sie auf teranet.de oder
über unsere Servicehotline 0431 80 649 649.

Bis 30.
09.21

kosten
losen

Hausa
nschlus

s

sichern
!

Schnellstes Internet mit
300, 600 oder 1.000 Mbit/s

Telefonflatrate und TV
Weitere Infos -
Jetzt QR-Code

einscannen
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Puchheimer Stadtrat – Konstruktive Klausurtagung
ben. Weitere Informationen zu der Klausur
finden Sie in dieser Ausgabe von „Puchheim
aktuell“ im Bürgerbrief auf ! Seite 2 sowie
auf der Homepage der Stadt unter
www.puchheim.de. Foto: Stadt

Die „einladende Stadt für ein gutes Mitei-
nander“ ist nur eine der zahlreichen Zielvor-
stellungen, die die Mitglieder des Puchhei-
mer Stadtrates auf ihrer Klausurtagung im
niederbayerischen Freyung entwickelt ha-

Seniorenbürgerversammlung am 16. Juni 2021 – Mit Informationsmesse

Prof. Dr. Walter Ulbrich ausgezeichnet

Situation bislang noch nicht
so viele Gelegenheiten gab,
Puchheimer Seniorinnen und
Senioren zu besuchen. Auch
der Vorsitzende des Senio-
renbeirats, Dr. Karl-Heinz
Türkner, musste in seinem
anschließenden Bericht fest-
stellen, dass fast alle Aktivitä-
ten des Seniorenbeirats im
Verlauf des letzten Jahres co-
ronabedingt ausgefallen
sind. Er stellte sodann die
wichtigsten Aufgaben und
laufenden Projekte des Se-
niorenbeirats vor.

Die Anfragen nach der
Pause betrafen vor allem die
Lochhauser Straße, hier ging
es um das Tempolimit 20 so-
wie um die geplante Neuge-
staltung. Der Bürgermeister
schloss die Versammlung um
16.40 Uhr. Die Veranstaltung
wurde musikalisch umrahmt
von der Gruppe „De Kloa
Blosmusi“. Fotos: Stadt

verlieren. Sie zeigte den Zu-
hörenden anschaulich ganz
unterschiedliche Möglichkei-
ten auf, wie Senior:innen di-
gitale Medien zur Kommuni-
kation, zur Informationsbe-
schaffung, zur Unterhaltung,
aber auch zur Buchung von
Tickets, Reise oder zum Be-
zahlen nutzen können. Vere-
na Weyland dankte für die
Ausführungen und wies da-
rauf hin, dass die Stadtver-
waltung auch ehrenamtliche
Digitalberatung für Se-
nior:innen vermittelt.

In seiner anschließenden
Ansprache gab Erster Bürger-
meister Norbert Seidl einen
Überblick zu den wichtigsten
Ereignissen und Entwicklun-
gen des vergangenen Jahres.
Auch stellten sich die beiden
Seniorenrefenten Barbara
Ponn und Michael Peukert
kurz vor. Sie bedauerten,
dass es aufgrund der Corona-

Nachdem die Seniorenbür-
gerversammlung im vergan-
genen Jahr coronabedingt
ausfallen musste, fand sie in
diesem Jahr am 16. Juni wie-
der im Kulturcentrum PUC
statt. Der Einladung folgten
ungefähr 40 Seniorinnen und
Senioren vor Ort, einige wei-
tere Interessierte nahmen an
der Versammlung zeitgleich
online teil. Die Veranstaltung
begann bereits ab 14 Uhr mit
einer Informationsmesse zu
den Angeboten für Seniorin-

Sabine Jörk will in die digita-
le Welt begleiten.

Dr. Karl-Heinz Türkner, Vorsit-
zender des Seniorenbeirates

nen und Senioren in Puch-
heim und lud zum Mitma-
chen und Ausprobieren ein.
Auch die Möglichkeit, mitei-
nander ins Gespräch zu kom-
men, kam dabei nicht zu
kurz.

Durch den Nachmittag, der
vor allem unter dem Thema
„Digitalisierung“ stand, führ-
te Verena Weyland vom Amt
für Soziales und Jugend. Sie
gab das Wort an die Kommu-

nikationswissenschaftlerin
und Medienpädagogin Sabi-
ne Jörk von der Evangeli-
schen Arbeitsgemeinschaft
Medien des DEF, die einen
Vortrag zum Thema „Total
digital – Chancen und Mög-
lichkeiten digitaler Medien“
hielt. Sabine Jörk hat es sich
zum Anliegen gemacht, älte-
re Menschen in digitale Wel-
ten zu begleiten, damit diese
den digitalen Anschluss nicht

Sitzung des Arbeitskreises „Mehr Beteiligung“ am Donnerstag, 17. Juni 2021

Am 17. Juni kamen die Mit-
glieder des Arbeitskreises
„Mehr Beteiligung“ zu ihrer
vierten Sitzung zusammen.
Aufgabe des Arbeitskreises ist
es, Leitlinien für Bürgerbetei-
ligung in Puchheim zu erar-
beiten. Nachdem die letzten
beiden Termine online statt-
finden mussten, konnte sich
der Arbeitskreis im großen
Saal des Kulturcentrums PUC
endlich wieder in Präsenz
treffen und über insgesamt
vier Stunden intensiv arbei-
ten.

Ziel des Abends war es,
Überschriften für das Leitlini-
enpapier zur Bürgerbeteili-

pier sollte am Dienstag, 13. Ju-
li, fortgesetzt werden. Der
Termin musste jedoch krank-
heitsbedingt verschoben wer-
den. Ein neuer Termin wird
sobald wie möglich bekannt-
gegeben. Wenn ein erster
Entwurf des Papiers steht, soll
er einem Praxistest unterzo-
gen werden.

Weitere Informationen
zum Arbeitskreis „Mehr Be-
teiligung“ finden Sie auf der
Homepage der Stadt Puch-
heim unter www.puch-
heim.de oder der städtischen
Beteiligungsplattform
www.puchheim-mitgestal-
ten.de.

Nach Einschätzung von Mo-
deratorin Dr. Monika Arzber-
ger ist der intensive Austausch
zu den möglichen Bausteinen
der Leitlinien enorm wichtig
und die engagierte Diskussion
für den gesamten Entwick-
lungsprozess wertvoll. Eini-
gen konnten sich die Teilneh-
menden bereits auf ein
Grundverständnis der Leitlini-
en. Diese sollen Bürgerinnen
und Bürgern Orientierung ge-
ben, zu welchen Anliegen sie
ein Bürgerbeteiligungsver-
fahren anregen und wie sie
ein Anliegen zur Entschei-
dung einbringen können.

Die Arbeit am Leitlinienpa-

gung zu formulieren. Nach ei-
ner Gruppenarbeit, bei der
die Teilnehmenden Leitlinien
anderer Kommunen unter die
Lupe nahmen und überleg-
ten, welche Bausteine auch zu
Puchheim passen könnten,
war zunächst geplant, bereits
die formale Struktur des Leitli-
nienentwurfs festzulegen.
Die Diskussion der Teilneh-
menden im Anschluss an die
Vorstellung der Gruppener-
gebnisse im Plenum war je-
doch so angeregt, dass die ab-
schließende Formulierung des
Grundgerüsts der Leitlinien
auf die nächste Sitzung ver-
tagt wurde.

Dem Puchheimer Prof. Dr. Walter Ulbrich wurde am 17. Juni
2021 von Staatsministerin Carolina Trautner das vom Bun-
despräsidenten verliehene Verdienstkreuz am Bande des
Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland ausge-
händigt. Erster Bürgermeister Norbert Seidl nahm an der Fei-
erstunde im Staatsminsterium teil. Unser Foto zeigt Staats-
ministerin Carolina Trautner und Professor Dr. Walter Ul-
brich. Foto: Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales

Lindenstraße 6 • 82216 Maisach
Tel. 08141/90412 • www.moebel-feicht.de
Öffnungszeiten
Mo-Fr 9-12 u. 14-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr
und nach Vereinbarung

Einrichtungen
+ Küchenstudio

Weiterempfohlen:Seit 1852

Mehr Schutz
für Haus &Wohnung
auch nachträglich einzubauen.

Brandt + Zäuner
Gewerbegebiet · Hubertusstraße 8

Fürstenfeldbruck · Tel. (08141) 1431

Musterschau Mo.-Fr. 8-12 u. 13-17 Uhr
ca. 150 m2 Ausstellungsfläche
Großer Kunden-Parkplatz

FACHBETRIEB
Rolladen- und

Sonnenschutztechniker-
Handwerk
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Eineinhalb Jahre „Kinderfreundliche Kommune Puchheim“ – Positives Fazit beim Halbzeitgespräch

mune Puchheim), Dominik
Bär (Geschäftsführer Verein
Kinderfreundliche Kommu-
nen), Eva Göttlein (Sachver-
ständige für die Stadt Puch-
heim), Florian Lux (Leiter Ju-
gendzentrum STAMPS) und
Fabian Scheiber (Mitglied des
Jugendbeirats) der Presse für
Fragen zur Verfügung.

Maße von Kinderarmut be-
troffen ist. Der Fachkongress
richtet sich sowohl an Fach-
kräfte als auch – und das ist
besonders wichtig – an die
Kinder und Jugendlichen so-
wie ihre Eltern.

Das Fazit der Sachverständi-
gen: „Puchheim hat sich sehr
viel vorgenommen, hat schon
richtig viel geschafft, aber es
gibt auch noch immer viel zu
tun. Wir wünschen der Stadt
weiterhin viel Erfolg und gu-
tes Gelingen!“

Beim anschließenden digi-
talen Pressegespräch standen
Norbert Seidl (Erster Bürger-
meister Stadt Puchheim),
Martin Kulzinger (Amtsleiter
Soziales und Jugend), Martina
Lehmann (Projektkoordinato-
rin Kinderfreundliche Kom-

ten: Artikel 3 (Wohl des Kin-
des) – Artikel 24 (Gesundheits-
vorsorge) – Artikel 27 (Ange-
messene Lebensbedingun-
gen) – Artikel 31 (Beteiligung
an Freizeit, kulturellem und
künstlerischem Leben) – Arti-
kel 19 (Schutz vor Gewaltan-
wendungen) – Artikel 34
(Schutz vor sexuellem Miss-
brauch) – Artikel 39 (Gene-
sung und Wiedereingliede-
rung geschädigter Kinder) –
Artikel 33 (Schutz vor Sucht-
stoffen).

In den Kinderrechten ist
auch das Thema Armut zu fin-
den, das die Stadt Puchheim
mit dem geplanten Fachkon-
gress zur Kinderarmut im No-
vember vorbildlich aufgreift,
da Puchheim im bundeswei-
ten Vergleich in sehr hohem

haltlich breit aufgestellten
Aktionsplan der Stadt und das
trotz der Corona-Pandemie
große Bemühen um die Um-
setzung der Kinderrechte. Po-
sitiv fiel auch die Umsetzung
der verschiedenen Formen
der Beteiligung von Kindern
und Jugendlichen ins Auge.
Ebenso spiegelt sich das wich-
tige Thema „Gesundheit“ in
vielen Modulen des Aktions-
plans wider, z.B. in der Aktion
„Zu Fuß zur Schule“, den
Spielplatzgestaltungen, der
Verbesserung der Qualität
der Schulverpflegung und der
Einrichtung eines Qualitäts-
fonds.

Das Thema Gesundheit
steckt auch in vielen Kinder-
rechten, nicht immer in der
Überschrift, aber in den Inhal-

Im November 2019 erhielt die
Stadt Puchheim das Siegel
„Kinderfreundliche Kommu-
ne“ und arbeitet seit nun ein-
einhalb Jahren in Zusammen-
arbeit mit vielen Kooperati-
onspartnern an der Umset-
zung der im Aktionsplan be-
schriebenen Maßnahmen
und Ziele. Diese „Halbzeit“
bot eine gute Gelegenheit, Bi-
lanz zu ziehen, vergangene
Projekte zu reflektieren und
neue Maßnahmen in den Fo-
kus zu rücken.

Im digitalen Halbzeitge-
spräch am 25. Juni 2021 mit
dem Verein Kinderfreundli-
che Kommunen sowie den
drei Sachverständigen für
Puchheim, Miriam Mahlberg,
Marion Schäfer sowie Eva
Göttlein, lobten diese den in-

STADTRADELN 2021 in Puchheim – Puchheimer Jubiläums-STADTRADELN war voller Erfolg

Platz 3: Sportfreunde Puch-
heim (19.848 km).

Kategorie „Team mit den
meisten Radkilometern je
Teilnehmer“:

Platz 1: Die Puchheimer
Nussjäger (1.521 km/Kopf);

Platz 2: SVP Cycling - SV
Puchheim Ort e.V. (655 km/
Kopf);

Platz 3: FC Puchheim (497
km/Kopf).

Die Stadt freut sich auch
über ihre insgesamt vier er-
folgreichen „Stadtradeln“-

Kategorie „Fahrradaktivs-
tes Kommunalparlament“:
Platz 3 für Puchheims Stadtrat
mit 66,2 Parlamentarier-Kilo-
metern.

Die Puchheimer Ergebnisse:
Neben Altbekannten gibt es
heuer auch neue „Stadtra-
deln“-Gewinner“ in Puch-
heim. Kategorie „Team mit
den meisten Radkilometern“:

Platz 1: Gymnasium Puch-
heim (86.494 km);

Platz 2: FC Puchheim
(24.845 km);

eingenommen, auch zählen
Puchheimer „Stadtradeln“-
Teams zu den Landkreis-Ge-
winnern!

Die Ergebnisse im landkreis-
weiten Vergleich:

Kategorie „Fahrradaktivste
Kommune mit den meisten
Radkilometern“: Platz 1 mit
207 556 Kilometern;

Kategorie „Fahrradaktivste
Kommune mit den meisten
Radkilometern pro Einwoh-
ner“: Platz 2 mit 9,7 Kilome-
tern/Einwohner;

Die Stadt Puchheim beteiligte
sich in diesem Jahr bereits
zum zehnten Mal an der Kli-
mabündnis-Aktion „Stadtra-
deln“ und schaffte im Ver-
gleich zu den Vorjahren das
beste Puchheimer „Stadtra-
deln“-Ergebnis. In Puchheim
radelten insgesamt 1.267 Rad-
ler:innen gemeinsam 207.556
Kilometer und konnten so 31
Tonnen CO2 vermeiden!

Im landkreisweiten Ver-
gleich hat die Stadt in allen
Kategorien vordere Plätze

Stars und bedankt sich bei al-
len Puchheimer „Stadtrad-
ler:innen“ für die große Un-
terstützung!

Die Siegerehrung findet
statt am Puchheimer Öko-
markt am Sonntag, 19. Sep-
tember 2021.

LoS GEHT’S – Ergebnisse der Beteiligung Lochhauser Straße

Bioläden oder ein Fahrradge-
schäft deutlich. Kontrovers
wurde etwa die Geschwindig-
keitsbegrenzung auf 20 km/h
in der Lochhauser Straße dis-
kutiert, deren Grundgedanke
von den meisten als gut, die
Durchsetzung vor Ort jedoch
als schlecht bewertet wird.

Mithilfe der gesammelten
Ideen aus dem Crowd-Map-
ping und der fachlichen Un-
tersuchungsergebnisse stellt
das Planungsbüro zunächst

tät, mehr Sicherheit für Rad-
fahrer:innen, mehr Sitzgele-
genheiten, weniger Pkw-Ver-
kehr sowie einer insgesamt
funktionaleren Gestaltung
der Straße zog sich durch
zahlreiche Beiträge. Im Be-
reich Einzelhandel und Gas-
tronomie wurde der Wunsch
nach insgesamt mehr Gastro-
nomie mit ansprechenden
Außenbereichen und nach
Geschäften mit einem be-
stimmten Sortiment wie z.B.

17. Mai bis 20. Juni wurden
insgesamt 461 Ideen (davon
144 online und 313 auf Flyern)
für die Lochhauser Straße ein-
gereicht und verortet. Die ein-
gebrachten Ideen wurden
von den Teilnehmer:innen re-
ge kommentiert und bewer-
tet. Das verantwortliche Pla-
nungsbüro zeigt sich sehr zu-
frieden über die weit über-
durchschnittliche Beteiligung
und die inhaltliche Qualität
der Beiträge.

Unter den gesammelten
Beiträgen gab es einige The-
men, die immer wiederkehr-
ten. Der Wunsch nach mehr
Grün, mehr Aufenthaltsquali-

die Analyse fertig und macht
einen Vorschlag für die Ab-
grenzung des Sanierungsge-
bietes. Im nächsten Schritt sol-
len dann ab Herbst Sanie-
rungsziele und -maßnahmen
erarbeitet werden. Zu diesem
Zweck wird es im Laufe des
Jahres weitere Beteiligungs-
formate geben. Die Stadt
Puchheim bedankt sich bei
den Teilnehmer:innen für die
eingebrachten Ideen, Beiträ-
ge und Hinweise.

Die Lochhauser Straße soll
neugestaltet werden. Zur Ver-
meidung eines Flickwerks an
Einzelmaßnahmen wird die
Straße zuvor im Rahmen der
Städtebauförderung und un-
ter Beteiligung der Öffent-
lichkeit untersucht.

Die erste begleitende Bür-
gerbeteiligung im Rahmen
der Vorbereitenden Untersu-
chungen (VU) der Lochhauser
Straße wurde sehr gut ange-
nommen. Beim „Crowd-Map-
ping“ konnten die Puchhei-
mer:innen Potentiale und
Mängel der Lochhauser Stra-
ße in einer digitalen Karte
eintragen. Im Zeitraum vom

Erscheinungstermine Puchheim aktuell

Das Mitteilungsblatt erscheint im Kalenderjahr 2021 noch zu
den nachfolgend aufgeführten Terminen:
29. September, 27. Oktober, 24. November und 15. Dezem-
ber. Wir bitten um Beachtung bei der Planung sowie Zusen-
dung von Texten und Fotos. Vielen Dank.

Dipl. Ing. Tassilo Trauner
Augsburger Strasse 16 I 82194Gröbenzell
Tel. 0 81 42 65 26 238 I Fax - 65 26 808
www.gruenwerk-baumarbeiten.de

IHR SPEZIALIST FÜR BAUMSCHNITT – RUNDUMSCHUTZ FÜR IHRE BÄUME!
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Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses von „Puchheim aktu-
ell“ stand allerdings der konkrete Zeitraum für diese Öffentlich-
keitsbeteiligung noch nicht fest. Voraussichtlich wird die öffentli-
che Auslegung im Laufe des August beginnen. Sobald der Zeit-
raum feststeht, wird die entsprechende Bekanntmachung mit den
Hinweisen zu den Auslegungszeiten und Informationsmöglichkei-
ten im Internet unter www.puchheim.de (unter der Rubrik Bürger-
service/Bekanntmachungen)veröffentlichtundandenstädtischen
Bekanntmachungstafeln ausgehängt. Bitte informieren Sie sich
dort oder telefonisch im Bauamt unter den Nummern 089/80098-
137 oder -132.

Puchheim, 06.07.2021
Norbert Seidl, Erster Bürgermeister

ges in dem Abschnitt zwischen Aubinger Weg und Reiterweg (kur-
zer Ast des Reiterweges) einen einfachen Bebauungsplan auf. Vor-
rangiges Ziel ist es, die Lage der Gebäude, insbesondere die Ab-
stände von Wohngebäuden zum Reiterweg, festzulegen. Der Aus-
schuss für Stadtentwicklung und Umwelt hat das Plankonzept für
den Bebauungsplan in seiner Sitzung am 29.06.2021 grundsätzlich
gebilligt.Diesesbeinhaltet insbesondereBaugrenzen fürdieHaupt-
gebäude und Regelungen zu Garagen und Stellplätzen. Als nächs-
ter Verfahrensschritt ist die öffentliche Auslegung des Bebauungs-
planentwurfes gem. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) vorgese-
hen. Dabei werden die Planunterlagen sowohl in das Internet unter
www.puchheim.deaufder städtischenWebsiteeingestellt alsauch
imRathausöffentlichausgelegt. Während derAuslegungsfrist kön-
nen Stellungnahmen zur Planung abgegeben werden.

Vorankündigung Öffentlichkeitsbeteiligung zur Aufstellung des
Bebauungsplanes Nr. 59 für das Gebiet beiderseits des Reiterwe-
ges in dem Abschnitt zwischen Aubinger Weg und Reiterweg.

Die Stadt Puchheim stellt für das Gebiet beiderseits des Reiterwe-

der allgemeinen Geschäftszeiten eingesehen werden. Unabhängig davon besteht auch die Möglich-
keit, jederzeit Auskunft über die Richtwerte von der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses beim
Landratsamt Fürstenfeldbruck, Münchner Str. 32, Zimmer-Nr. A 240, zu erhalten. In diesem Zusam-
menhang weisen wir darauf hin, dass jeder Bürger beim Gutachterausschuss des Landratsamtes ei-
nen Antrag auf Grundstücks- und Gebäudeschätzung stellen kann.

Bodenrichtwerte von unbebauten Grundstücken in der Stadt Puchheim: Die Geschäftsstelle
des Gutachterausschusses für Wertermittlung im Bereich des Landkreises Fürstenfeldbruck hat der
Stadt Puchheim die Bodenrichtwerte von unbebauten Grundstücken (§§ 196, § 199 Abs. 2 Nr. 4
BauGB, § 13 GutachterausschußV) zugeleitet. Die Richtwerte können in der Stadtverwaltung Puch-
heim, Rathaus, Poststraße 2, Zi.-Nr. 108, in der Zeit vom 05.07.2021 bis einschl. 02.08.2021 während

Vorankündigung Öffentlichkeitsbeteiligung zur 5. Änderung des
Bebauungsplanes für die Ortsabrundung Puchheim Ort nördlich
der Mitterläng- und Schwarzäckerstraße für den Bereich der Lau-
renzer Grundschule und Sporthalle sowie eine Kindertagesstätte;
Änderung des Flächennutzungsplanes im Parallelverfahren

Die Stadt Puchheim ändert den Bebauungsplan Nr. 32 für die
Ortsabrundung Puchheim-Ort nördlich der Mitterläng-/Schwarz-
äckerstraße für den Bereich der Laurenzer Grundschule und Sport-
halle auf dem Grundstück FlNr. 435/1 sowie für eine Teilfläche des
angrenzenden Grundstücks FlNr. 435. Ziel der Änderung ist es, die
planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Erweiterung der
Laurenzer Grundschule zu schaffen und eine Gemeinbedarfsfläche
für den Neubau einer Kindertagesstätte auszuweisen. Für den Be-
reich der Kindertagesstätte wird zudem der Flächennutzungsplan
im Parallelverfahren geändert. Der Ausschuss für Stadtentwick-
lung und Umwelt hat die Plankonzepte für die Bebauungsplanän-
derung und die Flächennutzungsplanänderung in seiner Sitzung
am 29.06.2021 grundsätzlich gebilligt.

Als nächster Verfahrensschritt für diese Planung wird die früh-
zeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch
(BauGB) zu den Vorentwürfen durchgeführt. Dabei werden die

Planunterlagen sowohl in das Internet unter www.puchheim.de
auf der städtischen Website eingestellt als auch im Rathaus öffent-
lich ausgelegt. Es wird zudem die Möglichkeit bestehen, sich die
Planung erörtern zu lassen und sich dazu zu äußern. Zum Zeit-
punkt des Redaktionsschlusses von „Puchheim aktuell“ stand al-
lerdings der konkrete Zeitraum für diese Öffentlichkeitsbeteiligung
noch nicht fest. Voraussichtlich wird die Öffentlichkeitsbeteiligung
imLaufedesAugustbeginnen.SobaldderZeitraumfeststeht,wird
die entsprechende Bekanntmachung mit den Hinweisen zu den
Auslegungszeiten und Informationsmöglichkeiten im Internet un-
ter www.puchheim.de (unter der Rubrik Bürgerservice/Bekannt-
machungen) veröffentlicht und an den städtischen Bekanntma-
chungstafeln ausgehängt. Bitte informieren Sie sich dort oder tele-
fonisch im Bauamt unter 089/80098-137 oder -132.

Puchheim, 06.07.2021
Norbert Seidl, Erster Bürgermeister

Puchheimer-Eichenauer Tafel

Am 17. Juni besuchte Erster Bürgermeister Norbert Seidl im
Rahmen der Aktionswoche „Engagierte Stadt“ die Puchhei-
mer-Eichenauer Tafel am Grünen Markt und unterstützte tat-
kräftig das Team.

Der Bürgermeister zeigte sich beeindruckt, welche Aufga-
ben die Tafel in Puchheim übernimmt und wie viele Menschen
sie vor Ort versorgt. Er äußerte größten Respekt, dass die Tafel
auch in der Corona-Zeit unter schwierigen Bedingungen wei-
terhin aktiv geblieben ist. Foto: Stadt

Bekanntmachungen

Freisinger Tagblatt

Dachauer Nachrichten

Schongauer Nachrichten

Fürstenfeldbrucker Tagblatt

Isar-Loisachbote

Garmisch-Partenkirchner Tagblatt

Erdinger Anzeiger

Starnberger Merkur

Holzkirchner Merkur
Geretsrieder Merkur

Tölzer KurierPenzberger Merkur

Murnauer Tagblatt

Miesbacher Merkur

Tegernseer Zeitung

Weilheimer Tagblatt

Ebersberger Zeitung

Münchner Merkur

Münchner Merkur
Landkreis Nord

Münchner Merkur
Landkreis Süd

Münchner Merkur
Würmtal

Germeringer Zeitung

Dorfener Anzeiger

52.000 zufriedene Leser!*

Im Landkreis Fürstenfeldbruck liest
man das Fürstenfeldbrucker Tagblatt
und die Germeringer Zeitung.

Mit uns sind Sie erstklassig
regional informiert. Wir kennen
uns hier bestens aus. Wir sind
immer am Leser. Und immer aktuell.

*Quelle: MA 2015

Der Münchner Merkur
und seine Heimatzeitungen.
Hier ist Bayern daheim.

Willkommen daheim.
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Rikscha für Seniorinnen und Senioren

Im Rahmen der Themenwoche „Engagierte Stadt“ wurde am Donnerstag, 17. Juni, am Haus
Elisabeth eine Rikscha für Seniorinnen und Senioren eingeweiht. Die Anschaffung der Rik-
scha wurde durch eine großzügige Spende der Sparkasse Fürstenfeldbruck und der Diako-
nie ermöglicht. Die Senioren-Rikschafahrten gehen auf die Initiative „Radeln ohne Alter
e.V.“ zurück, bei der Ehrenamtliche Rikschafahrten mit Bewohner:innen von Alters- und
Pflegeeinrichtungen unternehmen. Unser Foto: Bei der Jungfernfahrt der Rikscha anwe-
send waren (v.l.): Erster Bürgermeister Norbert Seidl, Seniorenreferent Michael Peukert, Mi-
chael Stöckemann und Alexander Härtlein von der Diakonie sowie Andreas Suppmann von
der Sparkasse Fürstenfeldbruck. Foto: Stadt

Das Programm des PUC im September 2021

Puchheim organisiert.
Interessierte neue Bildungs-

begleiter sind jederzeit herz-
lich willkommen. Ansprech-
partnerin ist Daniela Schulte,
Ehrenamtskoordinatorin
Stadt Puchheim, unter Tele-
fon 089/80098-526 bezie-
hungsweise per E-Mail danie-
la.schulte@puchheim.de.

Foto: Grundschule

In diesem Schuljahr war der
Einsatz der 18 ehrenamtli-
chen Bildungsbegleiter:innen
der Grundschule am Gerner-
platz coronabedingt einem
ständigen Auf und Ab unter-
worfen.

Beim jährlichen Abschluss-
treffen zeigte sich, wie sehr
die Lern- und Lesepat:innen
sich darauf freuen, ihre Tätig-

keit im neuen Schuljahr wie-
der aufnehmen zu können.

Der Einsatz dieser Ehren-
amtlichen, die mit den Kin-
dern Lesen üben oder sie in
einzelnen Fächern oder bei
den Hausaufgaben unterstüt-
zen, wird von der Jugendsozi-
alarbeit der Grundschule am
Gernerplatz und der Ehren-
amtskoordinatorin der Stadt

Grundschule am Gernerplatz – Abschlusstreffen Bildungsbegleiter

Mitglieder des Orchesters des
Staatstheaters am Gärtnerplatz prä-
sentieren diesmal „sortenreine“ In-
strumentengruppen: Vier Fagotte
spielen ein Quartett aus dem franzö-
sischen Spätbarock, eine Opernarie
und einen populären Tango-Klassi-
ker, die ganze Oboenfamilie bringt
eine außergewöhnliche Fantasie mit
lateinamerikanischen Elementen
voller Brillanz und Kraft.

Veranstalter: Kulturverein
Puchheim e.V./Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 18,60 Euro;
ermäßigt 15, 30 Euro;
Schüler/Student 6,50 Euro

----------------------------------------------
Bitte beachten: Die Regelun-

gen und Vorschriften, die die Co-
rona-Pandemie betreffen, kön-
nen sich immer wieder ändern!
Informieren Sie sich stets vorher
unter www.puc-puchheim.de,
ob und wo die aufgeführte Ver-
anstaltung stattfindet.
------------------------------------------

Vorverkauf:
PUC
puc-puchheim.de
Buchhandlung Bräunling Puchheim
SW Kartenservice Germering
Amper Kurier Ticket FFB

TANZ
Sonntag, 19. September 2021
14.30 Uhr
Tanztee
Foxtrott, Walzer, Cha-Cha-Cha ...
Schwungvolle Tanzrhythmen sind
das Programm der beliebten Veran-
staltung am Sonntagnachmittag.
Oldie-Freunde jeden Alters können
dabei das Tanzbein schwingen. Es
spielt der Pianist Georg Kohlmann.

Veranstalter: Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 5,00 Euro;
nur an der Tageskasse

KONZERT
Montag, 20. September 2021
20 Uhr
106. Kammermusik in Puchheim
„Luftsäulen“

Wie jetzt …?! heißt des neue Pro-
gramm der preisgekrönten Kabaret-
tistin Lizzy Aumeier. Mit der phantas-
tischen Svetlana Klimova an der Violi-
ne und am Klavier und Lizzy Aumeier
am Kontrabass wird es wieder ein
Crossover durch die Genres geben.

Veranstalter: Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 25,20 Euro;
ermäßigt 21,90 Euro

KONZERT
Freitag, 17. September 2021
20 Uhr
Puchheimer Country Nacht
Regelmäßig finden sich Titus Wal-
denfels und die legendären Wan-
drin’ Stars zusammen, um die Ge-
meinsamkeiten zwischen Country
und bayrischer Musik auszuloten:
Manfred Pichler, stimmgewaltiger,
sich an Johnny Cash anlehnender
Sänger, der umtriebige Stefan
Berchtold, Gitarrist Thomas Losch
und Michael Reiserer simultan an
Schlagzeug und Akkordeon. Als
special guest: Schauspielerin und
Sängerin Silvia-Maria Jung. Auch
mit dabei: Hee Haw Pickin´ Band.

Veranstalter: Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 23,00 Euro;
ermäßigt 18,60 Euro

nemaßnahmen im Innenbereich
entfällt das Open-Air bei Regen!

Veranstalter: Stadt Puchheim und
FFW Feuerwehr Puchheim-Ort
Feuerwehrstadl Puchheim-Ort
Der Eintritt ist frei.

LESUNG
Samstag, 11. September 2021
20 Uhr
Curt Goetz Gesellschaft
Die Curt Goetz Gesellschaft liest
„Ingeborg“, ein Theaterstück von
Curt Goetz. Goetz (1888 – 1960)
wurde als Dramatiker, Filmemacher,
Erzähler und Schauspieler berühmt.
Mit Marion Elskis, Beate Gerlach,
Dirk Bublies, Dietmar Horcicka und
Rainer Gerlach präsentiert er für das
„Kopfkino“ das Lustspiel „Inge-
borg“. Obwohl 1921 uraufgeführt,
ist es mit seinen zahlreichen intelli-
genten Pointen und vielen Zwi-
schentönen heute noch so aktuell
wie damals. Es geht um die Liebe.

Veranstalter: Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 14,20 Euro;
ermäßigt 10,90 Euro

KABARETT
Donnerst., 16. September 2021
20 Uhr
Lizzy Aumeier

MÄRCHEN
Freitag, 10. September 2021
17 Uhr
Hänsel, Gretel & Co auf der Spur
Märchenwanderung von Puchheim-
Ort zum Parsberg mit märchenhaf-
ten Aufgaben auf dem Weg, zum
Abschluss Stockbrotgrillen bei der
Hütte. Für Kinder ab 8 Jahren. An-
meldung bei Stadtbibliothek Puch-
heim, E-Mail bibliothek@puch-
heim.de, Tel. 089/80098-108.

Veranstalter:
Stadtbibliothek Puchheim und
Musikschule Puchheim
Treffpunkt Alte Schule
Puchheim-Ort
Der Eintritt ist frei.

FILM
Freitag, 10. September 2021
20.30 Uhr
Kino Open-Air in Puchheim-Ort
Herzlich willkommen zum Kino
Open-Air am Feuerwehrstadl in
Puchheim-Ort. In Puchheim wird es
im zweiten Halbjahr einen Mär-
chenschwerpunkt geben und so
möchten wir einen modernen „Mär-
chenfilm“ für größere Kinder und
Erwachsene zeigen. Der Filmtitel
wird noch bekannt gegeben. Ab 19
Uhr bewirtet die FFW Puchheim-Ort.
Aufgrund der aufwändigen Hygie-

Lizzy Aumeier

IHR IMMOBILIEN-PARTNER

HEIMKOMMEN
R E G I O N A L - K L I M A B E W U S S T - E H R L I C H

SONNENENERGIE
JETZT BERATUNGSGESPRÄ

CH

VEREINBAREN KOMMENERGIE.DE
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Online-Veranstaltung zum Abschluss der Aktion „Zwei Orte, ein Einkauf“

meister der Stadt Puchheim,
Dr. Manfred Sengl, um die
innovative Technik vor Ort
vorzustellen und zu erläu-
tern. Der Minister zeigte sich
beeindruckt und betonte,
dass mit nachhaltiger Tech-
nologie sowohl der Umwelt
als auch dem Wirtschafts-
standort Bayern durch die
Schaffung von Arbeitsplät-
zen gedient sei. Dafür sei
Proton Motor ein „wichtiger
Akteur in unserer bayeri-
schen Wasserstoffwirt-
schaft“, so der Staatsminis-
ter.

brennstoffzellenbetriebene
Schienenfräszug ist weltweit
neu- und einzigartig. Die
Auslieferung des Antriebs
wird in wenigen Wochen er-
folgen, parallel wird das
bahntechnische Zulassungs-
verfahren für diesen Zug bei
ÖBB und DB betrieben.

Zu diesem Anlass empfing
der Geschäftsführer von Pro-
ton Motor, Dr. Faiz Nahab,
den Staatsminister des Frei-
staates Bayern für Wirt-
schaft, Landesentwicklung
und Energie, Hubert Aiwan-
ger und den Zweiten Bürger-

Wasserstoff als umwelt-
freundlicher Energieträger
ist auch für die Eisenbahn ein
Zugewinn - und das nicht nur
beim Personentransport. Die
Firma Proton Motor Fuel Cell
GmbH in Puchheim stellte
am 7. Juli 2021 das Herzstück
des Antriebs für einen neuar-
tigen Schienenfräszug der
österreichischen Partnerfir-
ma Lindinger vor: Das Brenn-
stoffzellenmodul mit einer
Leistung von 214 kW wird
den Zug sowie die Fräsein-
heit mit Energie aus Wasser-
stoff versorgen. Dieser

Der Zug in die Zukunft – Wirtschaftsminister in Puchheim

Die 37 Geschäftsinhaber:in-
nen in Eichenau und Puch-
heim, die sich an der von den
beiden Gemeinden sowie de-
ren Gewerbeverbänden orga-
nisierten Schaufensterschnit-
zeljagd im Mai beteiligt ha-
ben, wurden am 23. Juni 2021

Mit der Online-Veranstaltung
„Online-Präsenz & Social-Me-
dia“ der CIMA Beratung & Ma-
nagement GmbH haben die
Gemeinde Eichenau und die
Stadt Puchheim ihre Aktion
„Zwei Orte, ein Einkauf“ ab-
gerundet.

von beiden Gemeinden zu ei-
ner Online-Veranstaltung zu
mehr Sichtbarkeit für den Ein-
zelhandel im Online-Bereich
eingeladen. „So findet die Ak-
tion von der analogen Schau-
fensterpräsenz hin zu einem
erfolgreichen digitalen Auf-
tritt einen runden Abschluss
und es wird ein Zeichen für
den Einzelhandel gesetzt“,
sagte Eichenaus Erster Bürger-
meister Peter Münster in sei-
ner Begrüßung.

Die CIMA-Referent:innen
Eva Gancarz und Achim Geb-
hardt zeigten Möglichkeiten
auf, wie man über kurze, digi-
tale Wege die Nähe zum Kun-
den gewinnt. Dabei setzten sie
die „Dreifaltigkeit für mehr

Frequenz und Umsatz“ in den
Vordergrund: Sichtbarkeit, Er-
reichbarkeit und Erlebnis.

Am Ende der Veranstaltung
wurden die Gewinnerinnen
der Preisverlosung gezogen:
Ingrid Steininger, Inhaberin
des Biosthetik-Salons Steinin-
ger Friseure in Eichenau, ge-
wann einen Store Check der

CIMAundNicolaBräunling, In-
haberin der Buchhandlung
Bräunling in Puchheim, ge-
wann einen Marketing-Gut-
schein der Maple Marketing
GmbH in Puchheim. Beide
Preise wurden von der Stadt
Puchheim und der Gemeinde
Eichenau gestiftet.

Screenshot: Stadt

Ehrung

Erster Bürgermeister Norbert
Seidl sprach im Namen der
Stadt Puchheim Herrn Georg
Schmid für seine ehrenamtli-
che Tätigkeit als Feldge-
schworener in den Jahren
1996 bis 2021 Dank und Aner-
kennung aus. Die Überrei-
chung der Urkunde fand am
25. Juni am Maibaum in Puch-
heim-Ort statt. Unser Foto:
Georg Schmid wurde von
Bürgermeister Norbert Seidl
für 25 Jahre Tätigkeit als Feld-
geschworener ausgezeich-
net. Foto: Stadt

Volkshochschule Puchheim – Neues Programm ab Ende Juli buchbar

Nur noch wenige Tage, dann
wird das Herbst-/Winterpro-
gramm der VHS online sein.
Die VHS freut sich, 50 Seiten
voller spannender Seminare,
Führungen und Veranstaltun-
gen präsentieren zu können.
Und ja, auch 50 Seiten voller
Hoffnung, dass die Pandemie
so weit Geschichte sein wird,
dass die VHS wieder das sein
darf, was sie vorher war: Eine
Einrichtung nicht nur digital,
sondern vor allem vor Ort und
in Präsenz für Bildung, Ge-

terschiedlichen Vorstellungen
entspricht.

Das neue Programm ist ab
dem 31. Juli online. Unter
www.vhs-puchheim.de kön-
nen die Seminare gebucht
werden. Das Programmheft
wird dann im August an die
Kund:innen der VHS direkt
verschickt.

Weitere Exemplare sind an
den Auslageflächen im gan-
zen Stadtgebiet von Puch-
heim und natürlich im Bürger-
treff erhältlich.

Die Volkshochschule freut
sich, dass sie bei ihren Ange-
boten im letzten Jahr einen
digitalen Quantensprung ma-
chen konnte. Sie hat dazu vie-
le positive Rückmeldung er-
halten aber es wünschen sich
auch viele Menschen, wieder
ein persönliches Gespräch
miteinander führen zu kön-
nen. Beides hat seine Berech-
tigung und die VHS Puchheim
hofft, mit dem neuen Pro-
grammheft eine gute Mi-
schung zu bieten, die den un-

spräche, Gesundheit und
neue Anregungen.

Das Programmheft steht
unter einem spannenden
Motto: „Stadt Land Moor“.
Inspiriert wurde die VHS hier-
bei von der ARD-Themenwo-
che, an der sich auch die VHS
Puchheim beteiligt. Dass sie
deren letzten Begriff „Wan-
del“ in „Moor“ umgetauscht
haben, zeigt, welchen Wan-
del wir gerade in Puchheim
Bahnhof hinter (und noch
vor) uns haben.

Siebtes Puchheimer Mölkky-Turnier DUV – Neustart des Vereinsleben

Nach einer coronabedingten Pause veranstaltet der
Deutsch-Finnische Club Puchheim unter der Schirmherrschaft
von Bürgermeister Norbert Seidl ein Mölkky-Turnier. Aus orga-
nisatorischen Gründen wird um die Anmeldung unter ulrike-
worner@gmail.com oder Telefon 089/80070348 gebeten. Eine
kurzfristige Anmeldung ist in Ausnahmen auch noch am Tur-
niertag möglich. Veranstaltungsort ist die PUC-Wiese am Sams-
tag, 24. Juli, um 14 Uhr. Für die Erledigung der Formalitäten
werden die Teilnehmer gebeten, bereits eine Viertelstunde frü-
her zu kommen. Die Teilnahme selbst ist kostenlos.

Der Deutsch-Ungarische Verein Puchheim e.V. hat sein Veran-
staltungsprogramm wieder gestartet. Die turnusgemäße or-
dentliche Jahreshauptversammlung wird nun am Freitag, 3.
September, stattfinden. Genaue Uhrzeit und Ort werden noch
bekannt gegeben. Erfreulicherweise kann der Verein sein 30-
jähriges Bestehen mit einer Busfahrt nach Kaufbeuren mit be-
grenzter Teilnehmerzahl von höchstens 45 Personen, mindes-
tens jedoch 30 Personen, am Samstag, 11. September 2021, pla-
nen. Anmeldungen hierfür sind möglich unter E-Mail in-
fo@duv.puchheim.de oder pause.nagel@gmail.com.

 
Fenster - Türen - Möbel

Reparatur Glasarbeiten
Abdichtung Restaurierung
Erneuerung Einbruchschutz

www.schreiner-restaurator.de
Gottlieb-Daimler-Str. 12, 82140 Olching

Tel.: 08142/6511308,Mobil 0179/2161458

Holz - Kunststoff - Alu

hanrieder.de

Bestattungen so einzigartigwie das Leben.
NOCH EINMAL UNSER LIED HÖREN.
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Bei aller Freude über die Rückkehr zum gemeinsamen Ver-
einsleben trauert der Deutsch-Ungarische Verein Puchheim
um sein Gründungs- und langjähriges Vorstandsmitglied,
die erste Städtepartnerschaftsreferentin Frau Rosemarie
Stahl. Ihre Aktivitäten im Verein, im Stadtrat und den Part-
nerstädten waren für den gemeinsamen Erfolg maßgebend.
Sie wird dem Verein nicht nur an den Stammtischen, son-
dern auch als ständige Gastgeberin sehr fehlen. Foto: privat

Deutsch-Ungarischer Verein Puchheim – Trauer um Rosemarie Stahl

Pfotenhelfer e.V. – Tiervermittlung unter Corona-Bedingungen

kann sich von den Pfotenhel-
fern beraten lassen.

Ansprechpartner
und Vermittlung
Auf der Homepage der

Pfotenhelfer unter
www.pfotenhelfer.de fin-
den Interessenten, die sich
einen Hund anschaffen
möchten, viele wichtige In-
formationen. Die Pfotenhel-
fer stehen nicht nur als An-
sprechpartner zur Verfü-
gung, sondern vermitteln
auch mit Herz, Verstand und
Nachhaltigkeit.

len Auflagen und Regelun-
gen, die sich bereits mehr-
fach geändert haben und na-
türlich auch auf die Tier-
schutzarbeit Einfluss haben.

Das zunehmende Interesse
an der Anschaffung eines
Hundes während der Coro-
na-Zeit ist nur eines der The-
men, die den Alltag der Pfo-
tenhelfer begleiten. Ein Pfle-
geplatz kann ein guter Test-
lauf sein, um zu schauen, ob
ein Haustier wirklich zu ei-
nem passt. Wer erst einmal
einen Pflegeplatz für einen
Hund anbieten möchte,

Seit der Gründung des Ver-
eins Pfotenhelfer e.V. vor
knapp zehn Jahren gab es
immer wieder Höhen und
Tiefen, mit denen Kerstin
Fannasch, die engagierte ers-
te Vorsitzende des Vereins,
und das Pfotenhelfer-Team
zu kämpfen hatten.

Viele Änderungen bei
Auflagen und Regeln
Seit mehr als einem Jahr

unter Corona-Bedingungen
wird der Tierschutz und die
damit verbundene Arbeit
noch erschwert durch die vie-

Der Familienstützpunkt ist zu den Öffnungszeiten für alle Fami-
lien geöffnet. Gern mit Terminvereinbarung unter Telefon 089/
55050934 oder per E-Mail: familienstuetzpunkt@puchheimer-
kinderreich.de oder persönlich in der Lochhauser Straße 33 zu
den Öffnungszeiten: dienstags 8.30 bis 13.30 Uhr und donners-
tags von 14 bis 18 Uhr oder nach Vereinbarung. Aktuelle Infor-
mationen unter www.puchheimer-kinderreich.de.

Multinationaler Familientreff: Alle 14 Tage freitags von 16 bis 19
Uhr im Pumuki, Nordendstr. 7.
--------------------------------------------------------------------------------------------

Ferienprogramm Sommer 2021: Familienpicknick im Wald am
Donnerstag, 5. August, 15 bis 17.30 Uhr. Für (Groß-) Eltern mit
Kindern von zwei bis zwölf Jahren. Wir treffen uns in Eichenau
(Ecke Roggensteiner Allee / Kapellenstraße) und streifen in den
Wald zum Spielen und Basteln. Um vorherige Anmeldung im
Familienstützpunkt wird gebeten.

Kindergarten Hotzenplotz – Auf Entdeckungstour im Landkreis

sich die Kinder bei Wiener
und Brezen gut schmecken.
Auf dem Rückweg gab es bei
der Eisdiele in Esting für je-
des Kind noch eine Kugel
Eis. Foto: Kindergarten

Normalerweise hätte der ge-
samte Kindergarten einen
Ausflug mit dem Bus unter-
nommen, doch dieser musste
leider coronabedingt ausfal-
len. Warum nicht einmal den
Landkreis näher unter die Lu-
pe nehmen und etwas Neues
kennenlernen, fanden die
Kinder und ihre Erzieherin-
nen. Also überlegten sich die
Kinder und das pädagogi-
sche Personal des AWO Kin-
dergarten Hotzenplotz für
die Ausflugswoche verschie-
dene Wanderwege und Aus-
flugsziele. Jede Gruppe hat-
te einen eigenen Ausflug-
stag.

Ziele waren der Vogelpark
in Olching, die Aubinger Lo-
he und am Ascherbach ent-
lang zum Ascherbachspiel-
platz. Es wurden exotische
Vögel bewundert, der
Ascherbach mit Lupen und
Kescher auf Kleintiere unter-
sucht und zur Stärkung na-
türlich ausgiebig Brotzeit ge-
macht. Ein Eis zum Abschluss
des spannenden Tages durf-
te natürlich nicht fehlen.

Die Vorschulkinder durf-
ten dieses Jahr per Bus und
Bahn zum Ringspielplatz
nach Esting fahren. Ausgie-
biges Spielen macht natür-
lich hungrig und so ließen es

ganz herzlich bei Matthias
Brandstäter alias „Wurliz,
der kleine Troll“ für den lus-
tigen Besuch.

Auch in diesem Jahr wurde
der Auftritt vom Elternbeirat
des Kindergartens gespon-
sert. Foto: Kindergarten St. Josef

dem Kindergarten. Der Jun-
ge ging natürlich als Kinder-
garten St. Josef-Sieger her-
vor und wurde dadurch zum
neuen König vom Trollwald.

Es hat allen sehr viel Spaß
gemacht und der Kindergar-
ten St. Josef bedankt sich

Am 11. Juni besuchte der
Wurliz den Kindergarten St.
Josef. Der Troll verließ an
diesem Tag seine Höhle im
Wald und kam zu den Kin-
dern in den Garten. Mit
phantasiereichen Liedern
und Geschichten entführte
er sie in die Welt des Waldes
und der Tiere.

Er hatte nicht nur seine Gi-
tarre dabei, sondern auch
seine Flöhe und seinen
Freund, den Stein, mit dem
er auch sprechen kann.
Selbst die böse Wetterhexe
flog vorbei. Zum Schluss
führte der Troll einen Hirsch-
kampf mit einem Jungen aus

Kindergarten St. Josef – Lustiger Besuch vom Troll

„Geht es wieder los?“ war die am häufigsten gestellte Frage
am Stand des FC Puchheim bei der Freiwilligenmesse. Ei-
gentlich war der Verein auf der Suche nach ehrenamtlichen
Mitarbeitenden. Insbesondere für das Kinderturnen werden
dringend Übungsleiter gesucht. Vor allem die Sportstunden
für die Kinder im Vorschulalter brauchen Verstärkung. Ger-
ne können Anfänger angelernt werden, eine entsprechende
Ausbildung wird aber angestrebt. Die Kosten dafür können
vom Verein übernommen werden.

Ebenso wurde das FSJ beworben. Der FC Puchheim ist
schon seit vielen Jahren Einsatzstelle und sucht zum Beginn
der neuen Staffel Ende August wieder einen jungen Men-
schen zwischen 18 und 27 Jahren, der sich im Sport engagie-
ren möchte. Das FSJ ist ein Bildungs- und Orientierungsjahr,
das pädagogisch begleitet wird und Erfahrungsräume für
Freiwillige eröffnet.

Für weitere Informationen steht die Geschäftsstelle des
Vereins unter der Telefonnummer 089/807409 oder auch per
E-Mail: info@fc-puchheim.de gerne zur Verfügung.

FC Puchheim – Freiwilligensuche

Fasanstr. 26 · 82223 Eichenau
Tel. 08141/37435 · Fax 08141/538951

info@heizung-eichenau.de

Ihr professioneller Partner für:
• Heizung- und Sanitärbau • Badumbau

• Neu- und Umbauten • Solaranlagen • Kundendienst

Sparkasse
Fürstenfeldbruck
Tel. 08141 407 9770
Immobi l ienzent rum
Katharina.Niedermeier
@sparkasse-ffb.de

Katharina Niedermeier

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?

Beratung, Marktpreiseinschätzung, Verkauf ...
... am besten über Ihre Sparkasse vor Ort.

Lassen Sie sich kompetent von uns beraten.
Ihre Ansprechpartnerin für Puchheim, Alling und
Eichenau:
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Kulturverein Puchheim – Kunstausstellung „Das Sichtbare“ und Lesung Schriftsteller

sierter Wahrnehmung.
Die Lesung findet am

Sonntag, 19. September, um
17.30 Uhr im Bürgertreff am
Grünen Markt 7 im Vortrags-
raum E7 statt, dort wird zeit-
gleich die Ausstellung von
Tom Hawes „Das Sichtbare“
präsentiert. Es liest Cordula
Hubrich (Moderatorin,
Schauspielerin); die Einfüh-
rung hält Hariet Paschke
(Kunsthistorikerin).

Fotos: Kulturverein

Malaysia und Europa (1982-
2011), zusammen mit neuen
Mixed Media-Acrylbildern
aus Puchheim (2012-2020).

Die Ausstellung wird vom
11. September bis 19. De-
zember 2021 im Bürgertreff
am Grünen Markt 7, Vor-
tragsraum E 7, zu den Öff-
nungszeiten des Bürgertreffs
und nach Vereinbarung ge-
zeigt. Die Vernissage findet
am Samstag,11. September,
um 17 Uhr statt.

Kunstausstellung
„Das Sichtbare“ mit
Tom Hawes ab
11. September

Vieles sieht an der Oberflä-
che anders aus: Afrika, Asien,
Europa und Puchheim!
„Kunst fängt da an, wo das
Sichtbare aufhört“
(Schmidt). Im Mittelpunkt
stehen eine Reaktion gegen
die Oberflächlichkeit des Ob-
jektes und ein oft bestätigter
Eindruck, dass unsere Ängste
und Hoffnungen im Grunde
immer und überall auf dieser
Welt die gleichen sind.

Deswegen versucht der
Deutsch-Brite Thomas Ha-
wes, in Farben und Formen
Grundemotionen zu kom-
munizieren. Er möchte die
Betrachter zum Nachdenken
bringen und ihnen die Viel-
seitigkeit der „Realität“ kla-
rer machen, um dadurch To-
leranz zu fördern. Hawes
zeigt Ölbilder aus Marokko,

Lesung Schriftsteller
schreiben über Kunst
„Kunst liegt im Auge des

Betrachters“ ist ein Allge-
meinsatz im Umgang mit
Kunstwerken. Unterschwel-
lig steht hinter dieser Aussa-
ge die scheinbar naive Frage:
Was ist Kunst und wozu
brauchen wir sie?

Anhand literarischer Texte
voller subjektiver Emotionen
und Individualität, gespickt
mit einer Vielzahl von Me-
thoden des Herangehens an
die Kunstbetrachtung, nä-
hern wir uns dem Fragen-
komplex zu kreativen Objek-
ten – abseits bildungsbürger-
licher Vorgaben und Muster.
Dadurch zur eigenständigen
Kunstbetrachtung und
-empfindung ermutigt, kön-
nen wir zu einem höchst ent-
deckungs- und erfahrungs-
reichen freien Umgang mit
Kunstwerken gelangen und
damit auch zu einem absolu-
ten Mehrwert an sensibili-

Bund Naturschutz

Am Stand des Bund Natur-
schutz auf der Freiwilligen-
messe am Sonntag, 20. Juni
2021, in Puchheim konnten
Teilnehmer des Quiz zur Aus-
stellung „Plastik – Fluch oder
Segen?“ ihre Belohnungen
abholen. Mit der Ausstellung
im Mai in den Schaufenstern
am Alois-Harbeck-Platz und
dem Quiz per QR-Code haben
die Veranstalter – Bund Natur-
schutz, Volkshochschule und
Stadt Puchheim – wegen Coro-
na eine neue Form der Darstel-
lung erprobt.

JenniferGetzreiter,1.Vorsit-
zende der BN-Ortsgruppe
Puchheim, überreichte die Be-
lohnungen – hier der Familie
von Hagen (Foto).

Informationen imInternetun-
ter https://fuerstenfeld-
bruck.bund-naturschutz.de/orts-
gruppen/puchheim. Foto: BN

Stadtnatur – Gelungene Einweihung des Wildbienengartens

Wildbienen und den ver-
schiedenen Elementen der
Anlage von Diplom-Forstwir-
tin und Umweltpädagogin
Anke Simon, die das Projekt
zusammen mit der Puchhei-
mer Umweltbeauftragten
Monika Dufner im vergange-
nen Jahr ins Leben gerufen
hatte.

Bis zur Fertigstellung der
Anlage war einiges zu tun
gewesen: Bereits 2020 wur-
den eine Mager- und eine
Fettwiese eingesät sowie ei-
ne Kräuterspirale, ein Sanda-
rium und eine Wildbienen-
Nisthilfe angelegt und ein
Totholzbereich geschaffen,
so dass für ausreichend Nah-
rung und Nistmöglichkeiten

für die verschiedenen Wild-
bienenarten gesorgt ist. In
diesem Jahr kamen die Infor-
mationstafeln und mehrere
Staudenbeete dazu. Der
Wildbienengarten soll Nah-
rung und Lebensraum für die
vielen vom Aussterben be-
drohten Wildbienenarten
bieten, aber vor allem soll er
informieren und zum Nach-
ahmen anregen.

Wie bereits das Projekt
Stadtbeete ist auch der Wild-
bienen-Garten ein Mitmach-
projekt. Interessierte Puch-
heimer:innen können sich
gerne bei der Pflege und bei
der weiteren Entwicklung
der Anlage engagieren. Auf-
grund der Corona-Einschrän-

Auf großes Interesse stieß
die Einweihung des Puchhei-
mer Wildbienengartens am
Sonntag, 27. Juni 2021. Erster
Bürgermeister Norbert Seidl
stellte bei der Begrüßung der
Gäste fest, dass diese Anlage
schon etwas Besonderes sei,
denn einen Wildbienengar-
ten gebe es nur in Puchheim.

Beinahe 50 Gäste folgten
den Ausführungen zu den

kungen war dies bisher nur
in geringem Maße möglich;
umso erfreulicher war die
Unterstützung durch die BN-
Ortsgruppe bei diversen Pfle-
geeinsätzen.

Ansprechpartnerin für den
Wildbienengarten im Um-
weltamt ist Monika Dufner,
erreichbar unter E-Mail um-
welt@puchheim.de oder Tel.
089/80098-158.

Ein zusätzlicher Höhe-
punkt der Einweihung war
übrigens das Catering. Fami-
lie Unglert zauberte soge-
nannte Wildbienen-Muffins,
die sowohl für das Auge als
auch für den Gaumen ein
Genuss waren.

Foto: Umweltamt

Besuch bei der Bürgerstiftung Holzkirchen Tag der offenen Gärten

Der „Tag der offenen Gär-
ten“ am Sonntag, 20. Juni,
hat zahlreiche Besucherinnen
und Besucher angelockt. Die
Gemeindeverwaltung Eiche-
nau und das Umweltamt der
Stadt Puchheim bedanken
sich bei allen Gartenbesitze-
rinnen und -besitzern, die ih-
re artenreichen und naturna-
hen Gärten für Gäste geöff-
net haben. Beim „Tag der of-
fenen Gärten“ durften Inte-
ressierte einen Blick in die
Puchheimer und Eichenauer
Gärten werfen und diese kennenlernen. Die insgesamt zehn
teilnehmenden Gärten öffneten an diesem Tag zwischen 13
und 17 Uhr ihre Gartentüren. Foto: Privat

Am 19. Juni haben Erster
Bürgermeister Norbert
Seidl, Stadträtinnen und
Stadträte sowie Mitar-
beiter:innen der Stadt-
verwaltung die Bürger-
stiftung in Holzkirchen
besucht. Die Bürgerstif-
tung Holzkirchen ist ei-
ne Initiative von Bür-

ger:innen, die dem Gemeinwohl dient und gesellschaftliche
Vorhaben fördert, die im Interesse der Region und ihrer Men-
schen liegen. Gegründet 2021 zählen zu den aktuellen Projek-
ten der Bürgerstiftung unter anderem: Bereich bürgerschaftli-
ches Engagement: Ehrenamtsagentur Help; Bereich Integrati-
on: Sprach-Lernwerkstatt; Bereich Kunst und Kultur: Blues- und
Jazztage. Die Stadt Puchheim bedankt sich für den bereichern-
den Austausch. Foto: Stadt

In den Sommerferien bietet
die Tennisschule des TC Puch-
heim auf ihrer Anlage in der
Bürgermeister-Ertl-Straße 3
wieder drei Tenniscamps für
Kinder und Jugendliche an. Sie
finden montags bis donners-
tags jeweils von 9 bis 15 Uhr
und freitags von 9 bis 13 Uhr in
der ersten Ferienwoche (2. bis
6. August), der zweiten Ferien-
woche (9. bis 13. August) sowie
der letzten Ferienwoche (6. bis
10. September) statt.

Außer dem 3,5-stündigen
täglichen Tennistraining ste-
hen auch Ballschule und Koor-
dinationsübungen auf dem
Programm. Während der Mit-
tagspause werden die Kinder
und Jugendlichen mit Essen
und Getränken versorgt. Die
gesetzlich vorgeschriebenen
Hygiene- und Verhaltensre-
geln werden eingehalten.

Nähere Infomationen kön-
nen auf www.tc-puchheim.de
unter der Rubrik Tennisschule
oder unter 0170/6275184 ein-
geholt werden. Die Anmel-
dung ist jeweils bis zum letzten
Donnerstag vor Beginn der
entsprechenden Campwoche
per E-Mail an hyda-
banjska@gmx.de unter Anga-
be von Name, Geburtsdatum
und Adresse möglich.

TC Puchheim


